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Dietrich Bonhoeffer Jahrbuch 2005,.hg VON Vıectoria Barnett a 9 Schriftle1-
(ung: Christian Gremmels, Hans Pifehner, Gütersloh: Kaıser/GVH, 2003, k E
198 S $ 2405

Der erste Band des TDUCAS en und Werk Iietrich Bonhoeffers 1st
In sechs Abteiılungen unterteilt. Dıie erste Abteilung bringt unter dem Stichwort
„Ergänzungen” NEUu aufgefundene L1exte. diıe nıcht ın dıie oroße Werkausgabe
Dietrich Bonhoeffer erke eingegangen SINd. Hıer tindet sıch eın kleiner Brief-
wechsel zwıschen dem hessischen halbjüdıschen Pfarrer Heılinrich eDTIeC und
Bonhoeffer (S 3-1 In der zweıten Abteiulung werden lexte Bonhoeffers
Wırkungsgeschichte zusammengestellt. Hıer berichtet der Italıener (jaetano Lafı
miral VON seiner Begegnung mıt Bonhoeffer während der gemeinsamen nhaitlle-
IuUunNng ın ege (S 1ne 1Ns Deutsche übersetzte Rezension AUS dem Hol-
ländischen beschäftigt sıch miıt den Brautbriefen Jan ıllem chulte or  (0)

Im drıtten, ausführliıcheren Teı1l (S 51—-125) fiınden sıch NECUC Beıträge
„mıt programmatıschem Charakter‘‘ Vorwort der Herausgeber, Aaus der ak-
tuellen Bonhoefferforschung. Hıer berichten tünf Forscher de. ruchy,
Hans PIEHET. Kıiırsten Busch Nıelsen, Marlıes Flesch-Thebesius, Ulrich Kabıtz)
über Themen. die Bonhoeffers TE und en betreffen: „asthetische X1S-
FENZ.  .. Relıg10nsbegriff, Jugendbewegung, über die Judenhilfe VON (Gjertrud Stae-
WE und dıie Jahreswende 939/40 Der vierte Teıl des Jahrbuchs w1idmet sıch
Kritiken und Rezensionen. C‘harles Ford bespricht ausführlıch den Bonhoef-
er-Film 29—-151)

Schlıeßlic ist dem Band 1ın der ühften Abteıjlung ıne Bıbliographie den
Jahren 996 bıs 2000 53—-180) miıt Regıstern 81—189) beigegeben. her
anhangsweılse 93—194) findet sich in der sechsten Abteijlung ein Bericht VON
OIl Green und Hans Pfeıfer über Bonhoefftfer- Texte In der oughton Library
der Unıversıtät Harvard in Boston. Überwiegend andelt sıch TIeETE A
Marıa V  — Wedemeyer, ber auch RBonhoefftfers ern

Nach der Lektüre des Jahrbuchs hat der Rezensent testgestellt, dass die Bon-
hoefferfilm-Rezension VOIN Ford besonders S{ar 1m (Gedächtnis 16 Vielleicht
heg das daran, dass dıe vielen anderen Beiträge NUr Aspekte VOIl Bonhoeffers
en beschrieben, während der Fılm AIr se1ine Bıl  altıgkeıt eiınen stärkeren
Eındruck hınterlassen hat Ford krıitisiert Recht dıie vielen Eınzelheıiten, dıie 1mM
Fılm verfälscht werden oder 5 Ww1Ie 1E eze1gt werden, In Bonhoeffers en
Sal nıcht Vorggkommen S1nd. Fehler INn bıographischen Detaıils sınd €e1 noch
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wen1ger gravierend als theologische NW  The1ıten edem, der diesen Fılm VOor
eıner ruppe vorführen wiıll, E1 dıe Rezension empfohlen, damıt den Grund

egen für ıne Nachbesprechung. An der Bıblıographie auf, dass 11UT dıe
beiden Evangelıkalen Raıner ayer und Peter Z/Zimmerlıing mıt Veröffentlichun-
SCH Bonhoeffer, noch dazu mıt vielen, hervorgetreten SInd. W arum 1Ur dıe
beıiden? Vıelleicht sollte sıch das in den kommenden Jahren äaändern.

Jochen Eber

Horst W aldemar Beck Marken dieses ONS wissenschaftskritische Un theolo-
gische Diagnosen, Christliche 1losophıe heute 47 onn VKW, 2003, k:
1472 S „ 15,—

Miıt diesem vierten Band der e1 „Chrıistlıche Phılosophie heute‘‘ des erlages
für Kultur und Wiıssenschaft präsentiert der württembergische eologe, schwä-
bisch-spekulative Denker und cCNrıstliche Naturwissenschaftler Horst Beck
eu tiefschürfende „w1ıssenschaftstheoretische und theologıische  C6 edanken,
die auch dıiıesesmal wıieder (bedauerlicherweise) einem TO9LE1 der Allgemeın-
heıt unzugänglıch Jeiben werden. er ist ın jedem Hall die VO Autor RBe-
ginn des Buches auf den Seıliten und selbst gegebene „Einführung In dıe ME
ogie der Iraktate‘“‘ als ıne verständliche und ZU Weiterlesen ermutigende „ ZU-
sammenTassung“ empfehlen. Der Autor beginnt selbstredend mıiıt den Worten
‚Unter dem 1ıle. Marken des ONS Wissenschaftskritische UNi theologische
Diagnosen sınd dre1 Beıträge zusammengefügt, dıe sıch inhaltlıch teilweise über-
schneıi1den und sıch doch 16 durch dıe Entstehung und Absıcht, 1Im e1igenen Profil
achlıc ergänzen“ 3)

Erweitert wırd diese mehr allgemeın gehaltene „Einführung“ Jeweıls Be-
gınn der dre1 Beıträge Hrc eiıne hılfreiche „Zusammenfassung als Einleitung“.
Dadurch wiıird der /ugang ZUT Jeweılıgen, me1st doch relatıv komplizierten He
matık erheblich erleichtert (sıehe 9f.55—-58.96). Die Beıträge selbst sollte INan
eshalb allerdings keineswegs ad acta egen Sıe sınd alle dre1, VOT em auch ın
der Auseinandersetzung mıt den Lehrsätzen des nach WIEe VOT unter Naturwıissen-
schaftlern weıt verbreıiteten naturalıstischen Denkens‚ AaUus chrıstlıch-
apologetischen (Gjründen VON Bedeutung.

Der erste Beıtrag mıiıt dem Tıtel „Schöpfungstheoretische-heilsgeschichtliche
Eckpfeiler 1m Kontext heutiger Wissenschaft und Technologıie  C 7—52) eNan-
delt prımär dıie rage, ob das (naturalıstische) e1lt- und Entwıcklungsverständnis
mıit der biblischen e1t- und Heıilsordnung versöhnen S61 In Z Abschnıiıtten
plus nhängen versucht Beck, dıe „testbewährte‘‘ Informatıions-, Energı1e-, Mate-
rme-Theorie (1-E-M-T) des Physıkers Burkhard Heim SOWIEe die damıt verbunde-
Nen Überlegungen einem „mehrdimensionalen Lichtstufen-Hyperraum““


